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Heitex bei Sturm Heitex bei Hitze

Heitex bei Kälte Bewegungszone Heitex

Heitex bei Feuchtigkeit Unsachgemäße Bedienung

Allgemeine Sicherheitshinweise

 Wichtige Hinweise
Bitte lesen Sie diese Anleitung  vor der ersten Bedienung aufmerksam durch und beachten Sie vor allem die Sicherheitshinweise. Schäden, die durch 
Nichtbeachtung der Bedienungs- und Wartungsanleitung entstehen, unterliegen nicht der Gewährleistung. Bewahren Sie diese Anleitung bis zur 
Entsorgung gut auf bzw. geben Sie diese beim Verkauf mit, die Anleitung enthält auch Hinweise zur Wartung und Instandsetzung. 

Dieses Produkt wurde Ihnen von Fachleuten des Rollladen- und Sonnenschutztechnik-Handwerks geliefert und eingebaut. Reparaturen und Demon-
tage dürfen nur durch dafür ausgebildetes Fachpersonal erfolgen. Nehmen Sie selbst keine Veränderungen am Produkt vor. Eine sichere Handha-
bung ist dann nicht mehr gewährleistet. 

Dargestellte Abbildungen sind exemplarisch. 

Schließen Sie bei stärkerem 
Wind Ihre Fenster. Sorgen Sie 
dafür, dass auch in Ihrer 
Abwesenheit kein Durchzug 
entstehen kann. 

HINWEIS:  
Geschlossenes Heitex kann bei 
geöffnetem Fenster nicht  
jeder Windlast widerstehen.  

ACHTUNG! 
Die angegebene Windklasse ist 
nur bei geschlossenem Fenster 
zu gewährleisten. 

Bei Frost kann der Behang 
anfrie-ren. Vermeiden Sie eine 
gewaltsame Betätigung und 
verzichten Sie bei festgefrore-
nem Behang auf ein Öffnen  
oder Schließen. 

HINWEIS:  
Nachdem der Behang abgetaut 
bzw. getrocknet ist kann der  
Behang wieder bedient werden.
(siehe auch Heitex bei Nässe) 

Das Abfahren des Heitex-
Behanges darf nicht behindert 
werden.  

HINWEIS:  
Achten Sie darauf, dass keine 
Hindernisse den Bewegungs-
bereich des Behanges 
versperren.  

Tuch nicht mit zusätzlichen  
Gewichten belasten. 

Schieben Sie den Behang 
nie manuell hoch, dies 
könnte Funktionsstö-
rungen hervorrufen.  

HINWEIS:  
Wir empfehlen Ihnen, den 
Heitex-Behang nicht vollständig 
zu schließen, so dass eine 
Hinterlüftung gewährleistet ist. 

Der nasse Behang muss im 
abgerollten Zustand vollständig 
abtrocknen und darf nicht in 
nassem Zustand mehrere Tage  
im Kasten aufgerollt sein. 

(Dies gilt auch im Winter  bei der 
Bildung von Reif oder Kondens- 
wasser.)  

HINWEIS: Gefahr von Schimmel 
oder Stockflecken am Behang.  
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Zugang zu Bedienelementen beschränken Heitex vor Balkon- und Terrassentüren

Bedienung mit Elektromotor 

Betätigung per Tastschalter Betätigung per Rastschalter

Pflege und Wartung
Pflege         Wartung 

Ist vor dem einzigen Zug-
ang zu Ihrem Balkon oder 
Ihrer Terrasse ein Heitex-
Behang montiert, der an 
eine Automatik angeschlos-
sen ist, so können Sie sich 
aussperren.  

HINWEIS: Wenn ein Anfrieren droht, muss die Automatik bei automatischen Steuerungen abgeschaltet werden. 
 (Ausnahme: elektronische Antriebe mit Anfrierschutz) 

Bitte beachten: Elemente nur im Bereich des Blickfeldes bedienen.

Windwiderstandsklassen nach DIN EN 13651 
Parameter: Führungsschienen System ST. Abzugsmaße und Nuttiefe der Führungsschiene gemaß Angaben des Herstellers (die 
Anforderung gem. Technischer Richtlinie Blatt 2 Rollladen – Rollpanzer des Bundesverband Rolladen + Sonnenschutz e. V. werden 
eingehalten). Schlussleiste passend zu den Heitex-Systemen.

Elementbreite in cm 300 320 340 360 380 400 420 440 460 480 500 520 540 560 580 600 

Heitex-Schiene 34L 6 4 

HINWEIS:  
Entfernen Sie Schmutz oder Gegenstände in den Führungs-
schienen. Grundsätzlich kann der Behang mit Staubsauger 
oder einer weichen Bürste gereinigt werden. Stärker ver-
schmutzte Oberflächen mit Wasser oder geeignetem 
Reinigungsmittel säubern und nicht zu stark scheuern. Weder 
Lösungs- noch Scheuermittel verwenden, um die Beschich-
tung des Gewebes nicht zu beschädigen.

Wie empfehlen bei einem ganzjährigen Gebrauch, die Tücher 
zweimal im Jahr zu reinigen. Falls die Oberseite des Kastens 
zur Fassade übersteht, ist diese Fläche mit einem feuchten 
Reinigungstuch ebenfalls zweimal jährlich zu säubern.

Feuchte und nasse Gewebe dürfen nicht mehrere Tage im 
Kasten aufgerollt bleiben. 
Dadurch können nicht mehr entfernbare Moos- und Pilzrück-
stände oder Stockflecken entstehen. Die Gewebe müssen in 
abgerolltem Zustand vollständig abtrocknen, auch im Winter 
bei Reifbildung oder Kondenswasser.

Durch Drücken und Halten der entsprechenden Taste 
(AUF/AB) bewegt sich der Behang in die gewünschte 
Richtung. 

HINWEIS: Durch Loslassen der Taste  stoppt der 
Behang. 

Durch Drücken der entsprechenden Taste (AUF/AB) 
bewegt sich der Behang in die gewünschte Richtung. 

HINWEIS: Durch Drücken der Stopp-Taste oder der 
Taste für die Gegenrichtung (je nach Schalteraus-
führung) stoppt der Behang. 

Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Bedienelementen wie z.B. 
Funkhandsender oder Schalter 
des Heitex-Behanges spielen. 
Funkhandsender vor Kindern 
fernhalten. 

Untersuchen Sie den Behang und die Bedienelemente re-
gelmäßig auf Anzeichnen von Verschleiß und Beschädigung 
und das Produkt auf Standfestigkeit.  

Inspektion oder Wartung von elektrischen Teilen muss von 
Fachbetrieben durchgeführt werden. Nur Originalersatzteile 
verwenden!

Weitere Wartungsarbeiten, wie z.B. Einstellung der Endla-
gen, können nur von dafür ausgebildetem Fachpersonal 
ausgeführt werden.

Die beiliegenden Vorgaben der 
Behanghersteller sind vorrangig zu beachten! 

HINWEIS: Schalten Sie bei der Benutzung des 
Balkons bzw. der Terrasse die Automatik ab. Sie 
verhindern damit ein Aussperren!

Vorgehensweise im Winter 
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Rollladen-Fertigelemente.
Natürlich von Heinzmann 
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